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1  Aufzählung der wichtigsten Ergebnisse 

In den ersten Monaten des Projektes hat das Projektteam eine arbeitsfähige Projektstruktur 
geschaffen, relevante Stichworte systematisch identifiziert, strukturiert und beurteilt sowie 
Kommunikationsstrukturen aufgebaut. Die Mitwirkung externer Autoren wurde vorbereitet 
und erste inhaltliche Arbeiten in der Wikipedia durchgeführt.  

Seit Januar 2008 wurden schwerpunktmäßig folgende Aufgaben bearbeitet: 

• Akquise, Einbindung und Schulung externer Autoren  

• Erstellen und Bearbeiten von Einträgen in der Wikipedia 

• Schaffen eines strukturierten Zugangs zu den relevanten Inhalten in der Wikipedia 
(Portal Nachwachsende Rohstoffe, Kategorisierung) 

• Sachbezogene Diskussionen mit Mitgliedern der Wikipedia-Commnity  

1.1 Erfassung des IST-Zustands im Bereich „Nachwachsende 
Rohstoffe“ in der deutschsprachigen Wikipedia  

Die Erfassung des IST-Zustands wurde bereits 2007 abgeschlossen, Nawaro-relevante 
Artikel sind in einer Liste1 online veröffentlicht (siehe Zwischenbericht von Januar 2008).   

Auf der Seite des WikiProjektes Nachwachsende Rohstoffe2 entsteht eine dynamische 
Sammlung weiterer Artikel, die das Themenfeld Nachwachsende Rohstoffe berühren, im 
Rahmen des FNR-Projektes jedoch nicht erfasst und bearbeitet werden. Werden im 
Projektverlauf unter den mehr als 750.000 Wikipedia-Artikeln  - die systembedingt nicht 
alle erschlossen werden können – weitere für das FNR-Projekt zentrale Begriffe gefunden, 
so werden diese ebenfalls berücksichtigt.  

Dasselbe gilt für Begriffe, die während der Dauer des Projektverlauf eine zentrale 
Bedeutung im politischen, gesellschaftlichen oder fachlichen Diskurs um Nachwachsende 
Rohstoffe erhalten. 

1.2 Erstellen einer Liste und Struktur von Nawaro-
Stichwörtern, die in die Wikipedia aufgenommen werden 
sollen 

Das Erstellen der strukturierten Stichwortliste sowie die Überarbeitung und Abnahme der 
Stichwortliste durch die FNR erfolgte bereits im Jahr 2007.  

Die in der Liste festgehaltenen Stichworte werden als Themen verstanden, die im Rahmen 

                                                
 
1 Nawaro-Wikipedia-Datenbank: www.nova-institut.de/wikidb/, erweiterte Fassung 
zugänglich mit Login (Benutzer: info@fnr.de, Passwort: Nawaro) 
2 Das WikiProjekt Nachwachsende Rohstoffe ist eine vom FNR-Projekt angeregte 
Plattform der Wikipedia-Community, die das FNR-Projekt intensiv zur Kommunikation 
innerhalb der Wikipedia nutzt, die jedoch inhaltlich nicht auf das FNR-Projekt beschränkt 
ist: http://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:WikiProjekt_Nachwachsende_Rohstoffe 
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des Projektes in der vorgesehenen Gewichtung behandelt werden. Die genaue Bezeichnung 
der Stichwörter (Lemmata) in der Wikipedia kann von der urprünglichen Benennung in der 
Liste abweichen. 

Stand der Dinge und geplante Aktivitäten 
- Die Auswahl und Beurteilung der Stichworte ist abgeschlossen.  

- Inhaltlich relevante nachträgliche Ergänzungen oder Streichungen von Stichworten 
in der Liste durchlaufen ebenso eine Überprüfung durch Sachbearbeiter, 
Projektleitung und FNR wie dies bei den Stichworten der ursprünglichen Liste der 
Fall war. 

1.3 Über- und Erarbeiten sowie Einstellen der Stichwörter 

In den ersten sechs Monaten des Jahres 2008 wurden zahlreiche Artikel neu erstellt, 
bearbeitet oder ausgebaut. Ein Schwerpunkt lag dabei auf dem Erstellen kurzer Artikel 
durch das Projektteam, die im weiteren Projektverlauf durch das Projektteam, externe 
Experten und/oder Wikipedianer weiter ausgebaut werden. Bei einzelnen Stichworten (z.B. 
Biokunststoff, Biogenes Schmiermittel, Getreideverbrennung) erfolgte eine umfassende 
Bearbeitung und Erweiterung durch das Projektteam. 85% der Lemmata der mit der 
Fachagentur abgestimmten Liste sind nun mindestens als ausbaufähige Kurzartikel 
(sogenannter „Stub“, siehe Abbildung 1) in der Wikipedia angelegt. Viele dieser Artikel 
sind bereits in dieser Ausbauphase im Rahmen eines Nachschlagewerkes für einen ersten 
Einblick in das Thema hinreichend.  

 

 
Abbildung 1: Der Wikipedia-Artikel „Naturfaserverstärkter Kunststoff“ am 2008-05-
30 als Beispiel für einen „Stub“ (Kurzartikel, der zum Ausbau vorgesehen ist). 
 

Diese Vorgehensweise birgt mehrere Vorteile: 

• Wikipedia-Nutzer – vor allem Schüler, Studenten, Journalisten und sonstige 
Interessierte – finden bereits nach dem ersten Projektjahr einen großen Teil der 
Stichwörter aus dem Themenfeld der Nachwachsenden Rohstoffe. 
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• Externe Experten und Wikipedianer müssen keinen neuen Artikel beginnen, 
sondern können auf dem bereits vorhandenen Inhalt aufbauen und diesen im Sinne 
der Wikipedia sukzessive ausbauen. Insbesondere externen Experten wird so die 
Einstiegsschwelle der Neuanlage geebnet. 

• Umfassendere Artikel können Experten zur Überarbeitung und Korrektur vorgelegt 
werden. Die bisherigen Erfahrungen zeigen, dass externe Experten aufgrund des 
Zeitbedarfs selten in der Lage sind, ganze Artikel zu schreiben und beizusteuern, 
sie sind dagegen jedoch häufig bereit, bereits geschriebene Artikel zu begutachten . 

Der Großteil der bisherigen Autorentätigkeit wurde vom Projektteam geleistet. Auch 
einige der angesprochenen Fachleute haben begonnen, sich inhaltlich zu beteiligen und 
Artikel selbst zu schreiben (z.B. A. Müller, Phytowelt GreenTechnologies) oder Material 
beizusteuern und Artikel gegenzulesen (z.B. Dr. Karsten Block (Landwirtschaftskammer 
NRW), Franz Pentenrieder). Von weiteren Autoren liegen feste Zusagen zur Bearbeitung 
von Stichworten vor, darunter PD Dr. Puhde und Mitarbeiter (Universität Bonn – u.a. 
„Miscanthus“), Timo Grüneberg und Kollegen (Universität Göttingen – u.a. 
„Holzacetylierung“), Prof. em. Dr. Walter Liese (Universität Hamburg – „Bambus“), 
Wolfram Ridder (Mercer Int. – Themenbereich Zellstoff/Papier), Michael Funk (Leistritz 
Extrusionstechnik GmbH – „Holzextrusion“) und Joachim Pfitzer (Tecnaro GmbH – 
„Arboform“). 

Weitere Ausführungen zur Artikelarbeit externer Experten siehe Kapitel 1.5.2 

Stand der Dinge und geplante Aktivitäten 
• Etwa 85% bzw. rund 370 der mit der Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe 

abgestimmten Artikel liegen zumindest als Kurzfassung vor. Ein Teil dieser Artikel 
ist bereits weiter ausgebaut. 

• Eine kleine Auswahl von 21 Artikeln wurde den Mitarbeitern der Fachagentur zur 
Abstimmung vorgelegt. Diese Artikel wurden vom Projektteam als fertig bzw. sehr 
weit fortgeschritten eingestuft und können entsprechend beurteilt werden. 

• Bei der Überarbeitung wird darauf geachtet, dass Veröffentlichungen der 
Fachagentur umfassend genutzt und auch angegeben werden. 

Weitere Aktivitäten 

• Die Artikelarbeit wird wie vorgesehen fortgesetzt, die FNR erhält künftig 
regelmäßig Links der fertiggestellten Artikel zur Beurteilung.  

1.4 Weitere Pflege der Inhalte und Verlinkung mit Nicht-
Nawaro-Stichwörtern 

Weitere Pflege der Inhalte 
Von der Projektkoordination werden alle im Projekt bearbeiteten Artikel beobachtet. Zu 
diesem Zweck dienen die „Beobachtungslisten“ des Benutzerbereichs in der Wikipedia. 
Bei Änderungen an bereits bearbeiteten Artikeln sowie Beiträgen auf den jeweils 
zugehörigen Diskussionsseiten werden diese geprüft und bei Bedarf ergänzt oder 
korrigiert.  

Inhaltliche Änderungen bereits weitgehend ausgebauter Artikel durch andere Autoren sind 
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nach bisherigen Erfahrungen im Regelfall qualitativ hochwertig und aus Projektsicht 
entweder zu begrüßen oder zumindest unproblematisch. Auch die Diskussionsbeiträge sind 
im Regelfall konstruktiv, bedürfen jedoch gelegentlich ausführlicher Antworten durch das 
Projektteam. 

Mit zunehmender Zahl bearbeiteter Artikel erhält die kontinuierliche Betreuung bereits 
bearbeiteter Artikel einen zunehmenden Anteil an der Tätigkeit des Projektteams. Bereits 
jetzt ist absehbar, dass sich unter den externen Experten vor allem die einzelnen 
Hauptautoren auch für eine weitere Betreuung ihrer Beiträge als „Artikel-Paten“ 
interessieren. 

Verlinkung mit Nicht-Nawaro-Stichworten 
Die Verlinkung der Inhalte mit Wikipedia-Stichworten außerhalb des Nawaro-Bereichs 
erfolgt auf drei Ebenen: 

• Verlinkung von Stichworten im Text der Nawaro-Artikel: Bei der Bearbeitung 
der Nawaro-Artikel werden relevante Verweise auf andere Stichwörter in der 
Wikipedia direkt eingearbeitet. Der Fokus liegt hierbei auf der Verlinkung für das 
Thema zentraler Stichwörter sowohl aus dem Nawaro-Bereich als auch aus dem 
Nicht-Nawaro-Bereich (z.B. im Artikel „Biokunststoffe“ Verlinkung auf 
Stoffgruppen wie Polyhydroxyalkanoate und Stärkeblends, aber auch auf 
„Kunststoff“, „Extruder“, etc.). Dieser Prozess verläuft kontinuierlich gemeinsam 
mit der Artikelbearbeitung. Bei extern erstellten Artikeln werden die Verlinkungen 
durch das Projektteam überprüft und ergänzt. 

• Verankerung in Kategorien: Alle Artikel werden direkt bei der Erstellung in das 
multihierarchische Kategorien-System der Wikipedia eingebunden. Für den 
Bereich „Nachwachsende Rohstoffe“ wurden Kategorien geändert und neue 
Kategorien angelegt. Der schrittweise Umbau des – aus Projektsicht bisher nur 
teilweise sinnvoll realisierten – vorhandenen Kategoriensystems für das 
Themengebiet Nachwachsende Rohstoffe und dessen Ausbau ist begonnen (z.B. 
Kategorie Nachwachsender Rohstoff, Biokunststoff, biogener Brennstoff) und wird 
weitergeführt. Wegen der weitreichenden Auswirkungen der Einrichtung und 
Änderung von Kategorien in der Wikipedia erfordern Änderungen an der Struktur 
in der Regel ausführliche Abstimmungen innerhalb der Wikipedia-Community. 
Diese werden durch das Projektteam geführt und erlauben den schrittweisen 
Ausbau und Anpassung der Kategorienstruktur.  

 

 
Abbildung 2: Unterkategorien der Kategorie „Nachwachsender Rohstoff in der 
Wikipedia (Stand: 2008-06-23). 
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Abbildung 3: Ausschnitt aus dem Wikipedia-Kategorienbaum oberhalb der 
Kategorie „biogener Brennstoff“ – Das multihierarchische System erfordert die 
Berücksichtigung anderer Gebiete bei der Umstrukturierung. (Stand: 2008-06-20) 

• Erstellen von Verweisen auf Nawaro-Stichwörter in anderen Artikeln: In 
Artikeln, die keinen Begriff zu Nachwachsenden Rohstoffen zum Thema haben, bei 
denen sich jedoch Bezüge zu Nachwachsenden Rohstoffen ergeben, werden 
entsprechende Hinweise ergänzt – als reiner Link auf ein Nawaro-Stichwort, meist 
jedoch in Form eines Satzes oder kurzen Abschnitts, der auf den Nawaro-Kontext 
verweist. Diese Art der Verknüpfung erfolgt bereits jetzt kontinuierlich parallel 
zum Anlegen und zur Bearbeitung der Nawaro-Artikel. Im dritten Projektjahr 
werden zusätzlich zentrale Verknüpfungen zu Nicht-Nawaro-Stichwörtern 
systematisch überprüft und nötigenfalls neu angelegt. 

Parallell zur der Weiterentwicklung des Kategorienbaums ergänzt das Projektteam die 
Zuordnung der Nawaro-Artikel zu neuen bzw. geänderten Kategorien. Kategorien, die 
nicht (nur) für Nachwachsende Rohstoffe relevant sind, spielen hierbei eine Schlüsselrolle, 
da durch sie verwandte Themen aus anderen Bereichen der Wikipedia verknüpft werden  –  
die Auffindbarkeit der Artikel erhöht sich. 

Von den Autoren fertig gestellte Artikel werden den Standards der Wikipedia angepasst 
(„wikifiziert“), bevor sie der FNR zur Abname vorgelegt werden. Die Anpassung erfolgt 
vor allem in Bezug auf Formatierung und Verankerung im gesamten Artikelgefüge. Dazu 
gehört auch das Einfügen von Links auf andere Nawaro und Nicht-Nawaro-Stichwörter in 
der Wikipedia.  

1.5 Zusammenarbeit mit der Wikipedia-Community und 
Nawaro-Experten 

1.5.1 Zusammenarbeit mit der Wikipedia-Community 

Die Akzeptanz der Projektaktivitäten durch die Gruppe der aktiven Wikipedia-Benutzer 
(„Wikipedianer“) ist eine Grundvoraussetzung, um Inhalte in der Online-Enzyklopädie im 
Rahmen des FNR-Projektes auf Dauer erfolgreich bearbeiten zu können. Ein sensibles und 
den Arbeitsstrukturen der Wikipedia angepasstes Vorgehen ist daher notwendig.  
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Das „WikiProjekt Nachwachsende Rohstoffe“3 dient als zentrales Medium zur 
Kommunikaton zwischen Projekt und Community – quasi eine offene 
„Redaktionskonferenz“ – und wird vom FNR-Projekt zur wikipediainternen Dokumentaton 
der Aktivitäten und zum Austausch mit der Community intensiv genutzt.  

Der Aufbau einer engen Zusammenarbeit mit Akteuren der Wikipedia-Community war ein 
Schwerpunkt der ersten Projektphase. Im Kontakt mit der Community zeigt das Projekt  
größtmögliche Offenheit und ständige Dialogbereitschaft. Dies hat sich bisher bewährt. Bei 
Diskussionen war ein konstruktiver Austausch bisher gut möglich, wenn auch bisweilen 
zeitaufwändig (Abbildung 4 zeigt einen Ausschnitt aus einer Diskussion zum Thema 
„Einbindung von Kritik in die Artikel“).  

 
Abbildung 4: Ausschnitt der Diskussion: Problematik Kritik an Bioenergien. (Quelle: 
http://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia_Diskussion:WikiProjekt_Nachwachsende_Ro
hstoffe, abgerufen: 2008-06-20.) 
Inzwischen werden die im WikiProjekt Nachwachende Rohstoffe Aktiven (vor allem am 
FNR-Projekt beteiligte Autoren) auch bei Wikipedia-relevanten Fragen konsultiert, die das 
Themenfeld Nachwachsende Rohstoffe betreffen. 

 
Abbildung 5: Einladung an das Projekt Nachwachsende Rohstoffe zur Diskussion der 
Kategorisierung von „Biomasse“ und „Brennstoffe“ (Quelle: 
http://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia_Diskussion:WikiProjekt_Nachwachsende_Ro
hstoffe, abgerufen: 2008-06-20.) 

                                                
 
3 WikiProjekt Nachwachsende Rohstoffe: 
http://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:WikiProjekt_Nachwachsende_Rohstoffe 
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Es zeigt sich, dass selbst bei in der Öffentlichkeit umstrittenen und z.T. emotional 
diskutierten Themen konstruktive Arbeit in der Wikipedia möglich ist. So wird 
beispielsweise in der Diskussion zum Artikel „Getreideverbrennung“ zwar Kritik laut, 
jedoch kann diese durch sachliche Diskussion und Zitieren hochwertiger Quellen 
berücksichtigt werden.  

Seit August 2007 unterstützt Denis Barthel (Wikimedia e.V.) als Projektmitarbeiter die 
Zusammenarbeit mit der Wikipedia-Community. Die Betreuung des WikiProjektes, die 
Kommunikation mit Wikipedianern und die Beratung externer Autoren bei der 
Relaisierung ihrer Artikel gehören zu seinen Aufgaben. Der Biologe und langjährige 
Wikipedia-Autor Achim Raschka, der seit April 2008 als Mitarbeiter des nova-Instituts für 
das Projekt tätig ist, schafft eine weitere intensive Verbindung des Projektes zur 
Wikipedia-Community. 

Wikipedianer, die sich – auch außerhalb des FNR-Projektes – mit Stichworten zu 
Nachwachenden Rohstoffen beschäftigen, erhalten bei Interesse einen kostenlosen Zugang 
zum Nachrichten-Portal www.nachwachsende-rohstoffe.info sowie Unterstützung bei der 
Identifizierung geeigneter Quellen. 

Stand der Dinge und für 2008 geplante Aktivitäten 
Die Zusammenarbeit mit der Wikipedia-Community hat sich etabliert und verläuft bisher 
in der Regel sehr konstruktiv. Die Einbindung eines Wikimedia-Mitarbeiters und eines 
weiteren langjährigen Wikipedianers in das Projekt hat sich bewährt, da so Insiderwissen 
kontinuierlich in das Projekt einfließt, die wikipediainterne Kommunikation vereinfacht 
wird und Arbeitsabläufe effizient gestaltet werden können. Das WikiProjekt 
Nachwachsende Rohstoffe hat sich als sinnvolle Kommunikationsplattform erwiesen.  

1.5.2 Zusammenarbeit mit Nawaro-Experten 

Auf Arbeitstreffen des nova-Instituts (Arbeitsgruppensitzungen, Workshops anderer 
Projekte etc.) wurden das Projekt und die Möglichkeiten der Beteiligung anderen 
Fachleuten vorgestellt. Bei der ersten Phase der Autorenakquise im Oktober/ November 
2007 und auf dem Projektworkshop am 17.11.08 in Göttingen geknüpfte Kontakte zu 
Autoren wurden fortgeführt (telefonisch/ per E-Mail).  

Zur professionellen Ansprache von Nawaro-Experten als potenzielle Autoren wurden ein 
vierseitiges Faltblatt „Nachwachsende Rohstoffe in der Wikipedia – Ihr Wissen zählt!“4 
und ein personalisiertes Anschreiben5 erstellt und mit Wikimedia und der FNR 
abgestimmt. Das von Dr. Andreas Schütte und Michael Carus unterzeichnete Anschreiben 
und das Faltblatt wurden im Mai und Juni 2008 an über 60 potenzielle Autoren verschickt. 
Unterschiedliche Versionen gingen an Experten, die bereits Interesse an einer Beteiligung 
gezeigt hatten, und Experten, die neu kontaktiert wurden oder sich bisher nicht zu einer 
Beteiligung geäußert hatten.  

Am 18. und 19. Juni 2008 präsentierte das nova-Institut das FNR-Projekt mit einem 
eigenen Standplatz auf dem 7th Global Wood and Natural Fibre Composites Kongress in 
Kassel. Viele Besucher waren sehr interessiert an dem Projekt, der Stand wurde gut 

                                                
 
4 siehe Anhang 2 
5 siehe Anhang 3 
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besucht. Mehrere Experten konnten gewonnen werden, das Projekt durch Text- und 
Bildspenden vor allem zu den Themenbereichen "Naturfasern" und "Biowerkstoffe"  zu 
unterstützen. 

Großes Interesse, Bereitschaft zur Unterstützung vor allem bei geringem Arbeitsaufwand   
Zunächst hatte das Projektteam bei der Anspache externer Autoren die Strategie verfolgt, 
durch artikelbezogene Honorare eine begrenzte Anzahl externer Expeten zu einer 
umfassenden Mitarbeit als „Haupt-Autoren“ mehrerer Artikel zu bewegen. Die meisten der 
angesprochenen Experten zeigten Interesse am Projekt und dessen Unterstützung. Eine 
Mitarbeit als Hauptautoren mehrerer Beiträge kam jedoch aus Zeitgründen nur für wenige 
Einzelpersonen in Frage. Der Grund hierfür liegt offenbar im insgesamt knappen 
Zeitbudget der beruflich in der Regel stark eingebundenen Experten, die sich daher 
weitgehend auf ihre Kernaufgaben beschränken müssen oder wollen. Gegenüber einer 
Unterstützung in kleinerem Umfang (Gegenlesen von Texten, Beisteuern von Bildmaterial 
und Textquellen) waren zahlreiche Autoren jedoch aufgeschlossen. Zudem kommen für 
eine ganz Reihe von in Spezialbereichen arbeitenden Autoren ohnehin nur jeweils ein oder 
wenige Stichworte zur Bearbeitung in Frage. 

Auch wenn eine Reihe externer Experten bereits als „Haupt-Autoren“ mitwirken bzw. dies 
in Aussicht gestellt haben (siehe Kap. 1.3), hat das Projektteam insgesamt die Erfahrung 
gemacht, dass die Fachleute eine Mitarbeit in kleinerem Rahmen vorziehen, wie die 
Überprüfung und Ergänzung vom Team erarbeiteter Texte (z.B. D. Bockey (UFOP), M. 
Gentzik (European Bioplastics), C. Michels (Fraunhofer UMSICHT) und Dirk Scharmer 
(Fachverband Strohballenbau)) oder die Bereitstellung von Quellen und Fotos (z.B. LfL 
Sachsen, Sven Eichhorn (TU Chemnitz)). 

Es hat sich gezeigt, dass auch eine Honorierung im zunächst vorgesehenen Umfang für 
externe Einzelautoren meist keinen Anreiz darstellt, andere Aufgaben zugunsten einer 
umfassenden Mitwirkung im Projekt zurückzustellen. Daher hat die Projektleitung im 
April beantragt, die verwaltungsaufwändige Honorierung der Tätigkeit von Einzelautoren 
zu streichen und die frei werdenden Mittel umzuschichten. Der Schwerpunkt bei Schulung 
und Unterstützung der Autoren wurde auf Schulungsmaterial und Kontakt per Telefon und 
E-Mail sowie regionale Schulungen verlagert, wodurch im Projektverlauf zwei der 
zentralen Projektworkshops eingespart werden können.  

Bei der Ansprache externer Experten setzt das Projektteam wie bisher auf den Support 
durch das Projektteam und den nicht-monetären Nutzen einer Mitwirkung an der 
weltweiten Online-Enzyklopädie als Argumente zur Mitwirkung. 

Interesse an institutioneller Mitwirkung 
Erhebliches Interesse kam von Institutionen aus dem Bereich Nachwachsender Rohstoffe, 
unter Mitwirkung wissenschaftlicher oder studentischer Hilfskräfte zur Ergänzung und 
Verbesserung von Inhalten in der Wikipedia beizutragen („Hilfskraftmodell“). Dabei teilen 
sich das FNR-Projekt und die Institution den Aufwand für die Beteiligung. Die Kosten für 
die Hilfskräfte werden aus Projektmitteln unterstützt: Die über einen Unterauftrag 
eingebundene Institution trägt einen Eigenanteil und sichert die Überprüfung der 
erarbeiteten Inhalte durch Fachleute. Bisher ist eine Einbindung der in Tabelle 1 genannten 
Einrichtungen in diesem Rahmen geplant, weitere Institutionen haben ihr Interesse 
angemeldet. 
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Institution Ansprechpartner Stand Themenbereich 

Forschungsnetzwerk 
Biogene Kraftstoffe 
(ForNeBiK) 

Björn Dietrich ForNeBik koordiniert 
Erstellung eines Angebots 
durch Technologie- und 
Förderzentrum  

Biogene Kraft- 
und Brennstoffe 
(ca. 30-40 
Stichwörter) 

HAWK FH Göttingen, 
Fakultät 
Ressourcenmanagement 

Prof. Dr. Achim 
Loewen 

Loewen bereitet 
Ausschreibung für 
Hilfskraftstelle (Sommer 08 
bis WS 08/09) vor.   

Biogas 

Forschungsgemeinschaft 
Biologisch Abbaubare 
Werkstoffe e.V. 
(FBAW) 

Christoph Straeter FBAW will im Herbst 2008 
mit dem Thema vertraute 
Bearbeiter als wiss. 
Hilfskräfte einsetzen. 

Biologisch 
Abbaubare 
Werkstoffe 

Tabelle 1 Einbindung von Instituten zur inhaltlichen Mitarbeit im 
"Hilfskraftmodell" (Stand: 2008-06-20) 

Strategiewechsel bei der Autorenakquise 
Aufgrund dieser Erfahrung wurde der Schwerpunkt der Autorenansprache verlagert: Bei 
möglichst vielen Einzelautoren soll nun vor allem das vorhandene deutliche Interesse für 
Wikipedia und das FNR-Projekt genutzt werden, um diese in dem Umfang einzubinden, 
wie sie dies wünschen oder können. Honorare werden an Einzelautoren nun entgegen 
ursprünglichen Planungen nicht gezahlt (vgl. Antrag auf Mittelumwidmung vom 2008-05-
02), dadurch kann andererseits die Beteiligung der Autoren von Projektseite her flexibler 
gehandhabt werden. Noch mehr als bisher steht nun das eigene, freiwillige Interesse der 
Autoren an der Qualitätsverbesserung der Wikipedia-Inhalte zu Nachwachsenden 
Rohstoffen im Vordergrund. Die bisherigen Erfahrungen mit diesem Schwerpunktwechsel 
bestätigen die Entscheidung, die Mittel für Honorare umzuschichten: Wichtiger als eine 
finanzielle Anerkennung ist den Autoren die mit dem Projekt gebotene Gelegenheit, im 
selbst gewählten Umfang die Inhalte zu Nachwachsenden Rohstoffen in der Wikipedia 
beizutragen und – je nach Autor – nebenbei Unterstützung beim aktiven Umgang mit 
diesem wichtigen Werkzeug Wikipedia zu erhalten. Ein Indiz für die Wertschätzung, die 
diese Einführung in das Thema für Experten erfährt: Für einen im Oktober geplanten 
Projektworkshop beim aid e.V. in Bonn wurde die Erstattung von Fahrtkosten und anderen 
Auslagen durch die externe Institution in Aussicht gestellt. 

Engagement der FNR 
Am 6. Juni 2008 führte das Projektteam eine 4-stündige Schulung bei der Fachagentur 
Nachwachsende Rohstoffe e.V. in Bützow durch. Rund 15 sehr interessierten Teilnehmern 
konnte das Projekt vorgestellt werden. Eine Präsentation mit anschließender Übung an den 
Rechnern brachte den Teilnehmern die Grundzüge der aktiven Benutzung der Wikipedia 
nahe. Der Workshop verdeutlichte das erhebliche positive Interesse zahlreicher FNR-
Mitarbeiter am Projekt und der Online-Enzyklopädie. Zum einen konnte mit der Schulung 
eine Grundlage für eine dem Veröffentlichungsmedium Wikipedia gerecht werdende 
Beurteilung im Projektrahmen durch FNR-Mitarbeiter gelegt werden. Zum anderen wurde 
deutlich, dass Interesse besteht, die erhebliche Expertise der FNR auch bei Bearbeitungen 
von Nawaro-Artikeln in der Wikipedia einzubringen. Dies wird vom Projektteam als 
zusätzlicher inhaltlicher Input begrüßt und unterstützt.     
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Stand der Dinge und für 2008 geplante Aktivitäten 
93 externe Experten wurden seit Oktober 2007 kontaktiert, die meisten davon mehrfach. 
Davon haben bisher 44 Personen und Institutionen Bereitschaft signalisiert, in 
unterschiedlicher Intensität am Projekt mitzuwirken, neun Personen haben kein Interesse 
an der Mitarbeit.  

Einzelne Autoren haben bereits Artikel neu erstellt oder zu Artikeln beigetragen. Wie 
telefonische Nachfragen ergaben, stellte die Versendung des Faltblatts mit dem Schreiben 
von Herrn Dr. Schütte und Herrn Carus für mehrere der bereits zuvor kontaktierten 
Autoren einen Anlass dar, nun „doch endlich einmal anzufangen“ mit der seit Monaten ins 
Auge gefassten Beteiligung am Projekt. 

In der zweiten Jahreshälfte 2008 beginnt neben der weiteren Akquise und der Begleitung 
von Einzelautoren die bereits vorbereitete verbindliche Mitwirkung von Institutionen.  

Für die kommenden Monate sind mehrere Schulungsveranstaltungen geplant, die jeweils 
bei einzelnen interessierten Partnern stattfinden. Zu diesen Schulungen werden neben 
Mitarbeitern des Gastgebers auch alle weiteren interessierten Experten per E-Mail und 
über Veröffentlichung im Internet eingeladen. Geplant sind bisher folgende Schulungen: 

• Oktober 2008: aid e.V., Bonn (Mitarbeiter des aid und weitere externe Autoren) 
• Herbst 2008: Göttingen oder Hannover, Schwerpunkt „Institutionelle Mitarbeit“ 

(Mitarbeiter der Forschungsgemeinschft biologisch abbaubare Werkstoffe, der FH 
Göttingen und weitere externe Autoren) 

• Winter/ Frühjahr 2008/09: Haus Düsse, Bad Sassendorf (Landwirtschaftskammer 
NRW und weitere externe Autoren) 

• Evtl. Frühjahr 2009: Straubing, Schwerpunkt „Institutionelle Mitarbeit“ 
(Mitarbeiter des TFZ Straubing und weitere externe Autoren)6 

 

1.6 Projektbegleitende Öffentlichkeitsarbeit 

Nach der Pressemitteilung zum Projektstart am 26. Juni 2007, der in der Presse auf 
erhebliche positive Resonanz stieß (siehe Zwischenbericht vom Januar 2008), lag der 
Schwerpunkt der Öffentlichkeitsarbeit in den vergangenen Monaten auf dem direkten 
Kontakt zu potenziellen externen Autoren (siehe 2.5) und dem Aufbau/ der Pflege der 
Verbindungen in die Wikipedia-Community hinein.  

1.6.1 Projektseite 

Seit Mai 2008 ist www.nova-institut.de/Wikipedia, die Internetpräsentation des Projekts, 
online. Sie informiert – analog dem Faltblatt „Nachwachsende Rohtoffe in der Wikipdeia – 
Ihr Wissen zählt!“ – potenzielle Autoren und die Öffentlicheit über das Projekt und 
Möglichkeiten der Mitwirkung. 

                                                
 
6 abhängig von der Einreichung und dem Inhalt des zugesagtem Antrag der TFZ auf 
Drittmittel im Rahmen des „Hilfskraftmodells“ 
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Abbildung 6: Vorstellung des FNR-Projekts im Internet (www.nova-
institut.de/Wikipedia, abgerufen am 2008-06-20). 

1.6.2 Wikipedia-Portal Nachwachsende Rohstoffe 

Seit dem 19. Juni 2008 bietet eine erste Version des Wikipedia-Portals Nachwachsende 
Rohstoffe7 allen an Nachwachsenden Rohstoffen interessierten Lesern einen eigenen 
Zugang zu diesem Themenbereich in der Wikipedia.  

Neben einem umfassenden Glossar, in dem alle relevanten Themen alphabethisch 
aufgefunden werden können, zeigt eine thematische Gliederung des Themenbereichs 
beispielhaft wichtige Stichworte zu verschiedenen Gebieten des facettenreichen Themas. 
Ergänzt wird das Portal durch eine Liste neuer bzw. überarbeiteter Artikel und eine 
Präsentation regelmäßig wechselnder Beispielartikel zum Thema. Mit dem  Wikipedia-
Portal Nachwachsende Rohstoffe existiert ein neuer und im Internet bislang einzigartiger 
Zugriff auf den Bereich Nachwachsende Rohstoffe in der Wikipedia, der im Projektverlauf 
weiter entwickelt wird.  

                                                
 
7 http://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Nachwachsende_Rohstoffe 
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Abbildung 7: Wikipedia-Portal Nachwachsende Rohstoffe (Quelle: 
http://de.wikipedia.org/wiki/Portal:Nachwachsende_Rohstoffe, abgerufen am 2008-
06-20). 

1.6.3 Wikipedia-Kurier, WikiProjekt 

Innerhalb der Wikipedia-Community erfolgt die Öffentlichkeitsarbeit vor allem über das 
Online-Nachrichtenblatt „WikiKurier“8. Dort wurde unter anderem am 20. Juni 2008 über 
den Start des Wikipedia-Portals „Nachwachsende Rohstoffe“ berichtet. Das WikiProjekt 
Nachwachsende Rohstoffe9 als Plattform zur Kommunikation mit fachlich interessierten 
Wikipedia-Benutzern wurde weiter gepflegt und informiert über den aktuellen Stand der 
Arbeiten. Die Diskussionsseite wird für artikelübergreifende Diskussionen mit am Thema 
interessierten Nutzern der Wikipedia verwendet. Die Wikipedia-Benutzerseiten am Projekt 
beteiligter Autoren (Projektteam und externe Nawaro-Experten) enthalten einen Hinweis 
auf die Mitwirkung am Projekt und einen Link auf die Seite des WikiProjekts. 

Stand der Dinge und für 2008 geplante Aktivitäten 
Zur ersten Version des Wikipedia-Portals Nachwachsende Rohstoffe werden in den 
kommenden Wochen projektintern und von Seiten der FNR Rückmeldungen eingeholt. 
Daraufhin wird das Portal ggf. entsprechend modifiziert und/oder erweitert. 

                                                
 
8 WikiKurier: http://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:Kurier 
9 WikiProjekt Nachwachsende Rohstoffe: 
http://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:WikiProjekt_Nachwachsende_Rohstoffe 
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Mit der Fertigstellung der ersten Stichwörter und dem Einstellen von Kurzartikeln zu 
zahlreichen weitere Lemmata zu Nachwachsenden Rohstoffen sowie mit dem Beginn der 
verbindlichen Mitarbeit erster Institutionen hat das Projekt nun einen Stand erreicht, der 
auch für die Öffentlichkeit von Interesse ist. Gemeinsam mit der Fachagentur 
Nachwachsende Rohstoffe (FNR) soll im 3. Quartal 2008 eine Pressemitteilung ausgesandt 
werden. Anlass der Mitteilung kann die Einrichtung des Wikipedia-Portals 
Nachwachsende Rohstoffe sein, die Lesern einen lexikonartiken Zugang zu 
Nachwachsenden Rohstoffen in der Wikipedia ermöglicht.  

1.7 Änderungen im Projektteam 

Seit 15. Aril 2008 ist Dipl.-Biol. Achim Raschka als Mitarbeiter des nova-Instituts im 
Projektteam tätig. Wikipedianer seit 2003, ist Herr Raschka mit einer vierstelligen Anzahl 
von ihm verfasster Wikipedia-Artikel in der Wikipedia-Community bekannt und als 
qualitätsbewusster Autor geschätzt. Zudem war Herr Raschka dem FNR-Projekt bereits 
seit der Ausarbeitung der der Projektskizze verbunden. Auf dem ersten Projektworkshop 
im November 2007 hatte er als Wikipedianer (ehrenamtlich) teilgenommen. Mit 
Erfahrungen als Wikipedia-Administrator und beruflichen Referenzen in Redaktion und 
Verlag (Schwerpunkt: Biotechnologie) ergänzt er das Projektteam in idealer Weise. 

Seit Mai 2008 wurde der Umfang der Arbeitskapazität im Projektteam um 0,125 wiss. 
Mitarbeiter aufgestockt (siehe Umwidmungsantrag vom 2008-05-02). Dies trägt dem 
Umstand Rechnung, dass sich die vom Projektteam zu leistende Artikelarbeit nach der 
Änderung der Strategie bei der Autorenakquise (kein Honorar für Einzelautoren) 
gegenüber den ursprünglichen Planungen erhöht. 

Bereichert wurde der Tätigkeitsbereich von Denis Barthel (Mitarbeiter im FNR-
Projektteam als Angestellter des Wikimedia e.V.). Seit 2003 hat er als Wikipedianer 
zahlreiche Artikel mit Schwerpunkt auf botanischen Themen bearbeitet, darunter mehr als 
30 als exzellent bzw. lesenswert ausgezeichnete Beiträge. Seit dem 2. Quartal führt Herr 
Barthel ergänzend zu seinen bisherigen Aufgaben im Projekt auch vorbereitende 
Autorentätigkeiten durch. Dabei beschränkt sich Herr Barthel aufgrund seiner Stellung im 
Projekt auf in der Wikipedia-Autorenschaft unstrittige Themen, bei denen die Quellenlage 
die Vorbereitung von Artikeln auch versierten Wikipedia-Autoren ohne berufliche 
Nawaro-Expertise erlaubt. Die Texte werden von Fachleuten und der Projektkoordination 
überprüft, bevor sie der FNR vorgelegt werden.  

 

2 Vergleich des Standes des Vorhabens mit der 
ursprünglichen Planung 

Die Arbeits- und Zeitplanung konnte bislang weitgehend eingehalten werden. Die für den 
bisherigen Projektzeitraum vorgesehenen Maßnahmen sind antragsgemäß abgeschlossen 
worden bzw. wurden begonnen. Mit den für die Monate dreizehn bis sechsunddreißig vor-
gesehenen Aufgaben „Weitere Pflege“ und „Verlinkung mit Nicht-Nawaro-Stichworten“ 
wurde begonnen.  

Um den Zeitplan weiterhin einzuhalten, ist es nun erforderlich, die Arbeit an den Artikeln 
weiterhin voranzutreiben und die Mitwirkung externer Autoren im Projekt intensiv zu be-
gleiten.  
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Hier die im Berichtszeitraum vorgesehenen Maßnahmen und der aktuelle Stand: 

Für die Monate sieben bis zwölf (November 2007 bis April 2008) waren folgende Maßna-
hen vorgesehen:  

• Festlegung der einzubindenden Nawaro-Experten  

- Stand: In Bearbeitung (fortgeschrittene Phase) 
Zahlreiche Gespräche ergaben teils unverbindliche, teils verbindliche Zusa-
gen von Experten. Erfahrungsgemäß liegt häufig ein mehrmonatiger Zeit-
raum zwischen dem  Erstkontakt und der endgültigen Zusage, offenbar we-
gen der trotz erheblichen Interesses geringen Priorität des Projekts im 
Tagesgeschäft externer Autoren.  
Die verbindliche Einbindung externer Experten konnte erst später als ge-
plant beginnen, da das Bezahlmodell für die Mitwirkung externer Autoren / 
Institutionen in Absprache mit der FNR neu festgelegt wurde, um den Er-
fahrungen aus der ersten Akquise-Phase Rechnung zu tragen. (Neue Rege-
lung: Ehrenamtliche Mitarbeit von Einzelautoren, begrenztes Budget für 
Mitwirkung von Institutionen; siehe auch Kapitel 1.5.2) Bis zur endgültigen 
Festlegung der neuen Regelung und Strategie im Mai 200810 beschränkte 
sich das Team bei der Kontaktaufnahme mit Experten daher auf Fälle, bei 
denen ohnehin keine Honorierung in Frage kam (z.B. reine Quellen-
Lieferanten). 

- Zu leisten: Weitere externe Experten zu einigen Themengebieten – darunter 
von der FNR identifizierte Fachleute – werden in den kommenden Wochen 
kontaktiert. Nach Auswertung der Umsetzung der bisherigen Kontakte in 
tatsächliche Mitarbeit werden ggf. weitere Experten für bisher zu wenig 
vertretene Themenbereiche identifiziert und kontaktiert. Für die Nachhal-
tigkeit der Bearbeitung und Pflege von Inhalten über das Projektende hinaus 
ist die Einbindung möglichst vieler Fachleute als Autoren und / oder Arti-
kelpaten bedeutend. Daher werden auch während der weiteren Projektlauf-
zeit zusätzliche externe Experten kontinuierlich angesprochen.   
Alle kontaktierten Experten  werden intensiv weiter begleitet zur Festlegung 
und Durchführung der konkreten Beteiligung.  

• Beginn der Erarbeitung und Überarbeitung von Stichwörtern sowie Einstellen der 
ersten neuen bzw. überarbeiteten Stichwörter in das Wikipedia-System  

- Stand: 20 Stichwörter wurden vom Projekt-Team weitestgehend oder ganz 
abgeschlossen und der FNR zur Beurteilung vorgelegt (siehe Anhang 4), 
zahlreiche weitere Stichwörter wurden – zunächst als vorläufige Kurzartikel 
– neu angelegt (siehe Anhang 5). Erste Überarbeitungen von Stichwörtern 
durch externe Autoren sind fertig gestellt bzw. in Arbeit.  

- Zu leisten: Das Projektteam und externe Autoren /Institutionen bearbeiten 
die weiteren Stichworte der mit der FNR abgestimmten Liste. Die externen 
Autoren / Institutionen werden dabei weiterhin unterstützt durch Schulung 

                                                
 
10 Eine mit der FNR abgestimmte Version des Informations-Faltblatts und des 
Anschreibens für Autoren liegt seit 2008-05-06 vor, die Mittelumschichtung mit 
Auswirkung auf die Honorarverteilung wurde am 2008-06-05 gewährt. 
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und Support, telefonisch und per E-Mail, bei umfangreicherer Mitarbeit von 
Institutionen auch vor Ort. 

Ab dem Monat dreizehn (Mai 2008) sind zusätzliche folgende Maßnahmen vorgesehen:  

• Weitere Pflege bereits eingestellter Stichwörter  

- Stand: Sämtliche vom Projektteam oder externen Experten bearbeiteten 
Stichwörter einschließlich der zugehörigen Diskussionsseiten werden vom 
Projektteam kontinuierlich beobachtet. Inhaltliche Änderungen und Diskus-
sionsbeiträge werden unverzüglich überprüft und nötigenfalls bearbeitet – 
wo sinnvoll unter Einbeziehung interner oder externer Fachleute aus de 
Kreis der interessierten Autoren. 

- Zu leisten: Die Pflege wird kontinuierlich weiter geführt; Vor Projektende 
sollten zudem zentrale Daten und Fakten in den wichtigsten Texten über-
prüft und nötigenfalls aktualisiert werden. 

• Verlinkung der Nawaro-Stichwörter mit Nicht-Nawaro-Stichwörtern 

-  Stand: Bereits bearbeitete Stichworte wurden bereits bei der Erstellung mit 
verwandten Begriffen und relevanten Kategorien verlinkt. Mit der Umges-
taltung und dem Ausbau des Kategoriensystems im Bereich Nachwachsen-
de Rohstoffe wurde begonnen. 

- Zu leisten: Neu bearbeitete Stichworte werden weiterhin kontinuierlich ver-
linkt, das Kategoriensystems wird weiter ausgebaut. Im dritten Projektjahr 
werden zusätzlich zentrale Verknüpfungen zu Nicht-Nawaro-Stichwörtern 
systematisch überprüft und nötigenfalls neu angelegt.   

• Weitere Festigung und Ausbau der Zusammenarbeit mit der Wikipedia-Community  

- Stand: Die Zusammenarbeit mit der Wikipedia-Community erfolgt kontinu-
ierlich durch den Austausch mit aktiven Wikipedianern auf Projekt- und 
Diskussionsseiten.  

• Schulung der Nawaro-Experten und FNR-Sachbearbeiter in Bezug auf den Wikipe-
dia-Prozess  

- Stand: Eine Schulung von 15 Mitarbeitern der FNR wurde im Juni 2008 in 
Bützow durchgeführt. Weitere Nawaro-Experten erhielten bereits auf dem 
Projektworkshop im November 2007 eine Einführung in die Wikipedia-
Arbeit. Weitere Schulungen für die kommenden Monate sind in Vorberei-
tung (sieh Kap. 1.5.2).  

Für alle Nutzer der Wikipedia wurde zudem im Juni 2008 ein Themenportal Nachwach-
sende Rohstoffe angelegt, das einen systematischen Zugang zu den Nawaro-Inhalten der 
Wikipedia erschließt. (siehe Kap. 1.6.2) 

Finanzierung  
Die bisher benötigten Mittel liegen aus den im Folgenden genannten Gründen unter den in 
der Vorauskalkulation angenommenen Ausgaben. Die im Kürzungsbescheid vom 2008-06-
05 bewilligte Summe wird im Projektverlauf vollständig benötigt. 

Gründe für die bisher geringere Abrufung von Projektmitteln: Ausgaben für den 
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Projektmitarbeiter bei Wikimedia (FE-Fremdleistungen) sind von Projektbeginn an 
kalkuliert, Denis Barthel wurde jedoch erst zum August 2007 vom Wikimedia e.V. 
eingestellt.11 Da im weiteren Projektverlauf eine deutliche Intensivierung der Aufgaben 
von Herrn Barthel und damit eine Ausweitung seines Arbeitsaufwands erfolgt (Support, 
Prüfung und Bearbeitung von Beiträgen auf Wiki-Konformität, Schulungen, vorbereitende 
Autorentätigkeit, etc.), werden die für Wikimedia vorgesehenen Mittel vollständig 
benötigt.  

Von den angesetzten Workshops wurde bisher einer durchgeführt, der zudem sehr 
kostengüntig realisiert werden konnte. Die Anzahl der insgesamt vorgesehenen Workshops 
wurde von fünf auf drei reduziert (Kürzungsbescheid vom 2008-06-05).  

Die Ausgaben für Expertenvergütungen wurden im Antrag gleichmäßig auf den 
Projektzeitraum verteilt. Die Tätigkeit externer Institutionen im Rahmen von 
Unteraufträgen („Hilfskraftmodell“) beginnt jedoch erst im Herbst 2008 – sowohl die 
Ausgaben für FE-Fremdleistungen als auch die Eigenmittel der Experten (Mittel Dritter) 
liegen daher unter der Vorausplanung. Der Umfang beider Posten wurde im 
Kürzungsbescheid vom 2008-06-05 reduziert, da nach der Änderung der Strategie 
bezüglich externer Autoren keine Artikelhonorare an Einzelautoren mehr gezahlt werden. 
Im Gegenzug wurde die verstärkte Autorentätigkeit des Projektteams durch eine Erhöhung 
der Arbeitskapazität um 0,125 wiss. Mitarbeiter berücksichtigt.  

Schwerpunkte für 2008/09 
Schwerpunkt der für 2008 und 2009 geplanten Aktivitäten ist die Arbeit an den 
Artikelinhalten sowie die Einbindung bereits gewonnener oder in Zukunft zu gewinnender 
Experten als Autoren, Text- und Bilderlieferanten sowie Gutachter der Texte in die 
Aktivitäten in der Wikipedia und in die Diskussion mit den Wikipedianern. Dabei wird der 
Hauptteil der Artikelarbeit und –abstimmung auch in Zukunft vom Projektteam 
übernommen werden. Die Ansprache von Wikipedianern soll daneben weitere Potenziale 
für die Mitarbeit in dem Bereich erschließen. 

 

3 Aussichten zur Erreichung der Ziele des Vorhabens 

Projektziel ist die systematische Aufbereitung und umfassende Verankerung des aktuellen 
Stands bei Nachwachsenden Rohstoffen und ihren Anwendungen in der deutschen Wiki-
pedia. Das Ziel scheint nach dem aktuellen Stand erreichbar und – im Lichte der Weiter-
entwicklung der Wikipedia sowie der Zugriffzahlen zu den Texten (siehe Kapitel 4) – nach 
wie vor äußerst nützlich zur Erfüllung der Ziele der FNR zur Information der Öffentlich-
keit.  

Um die Ziele zu erreichen, muss die Artikelarbeit im Projektteam mit hoher Intensität wei-
tergeführt werden. Über geeignete Strategien (z.B. Anlegen qualitativ hochwertiger Kurz-
artikel, Grob-Überarbeitung mangelhafter bestehender Einträge) muss die Tätigkeit weite-
rer Autoren, vor allem der externen Experten, vereinfacht und angeregt werden. 
Einzelautoren und Institutionen müssen bei der Umsetzung ihrer Zusagen begleitet und un-
terstützt werden, und zusätzliche Experten gewonnen werden.  
                                                
 
11 Einzelheiten siehe Zwischenbericht von Januar 2008 
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Die aktuellen Entwicklungen (u.a. laufende Artikelarbeit des Projektteams, positive Rück-
meldungen von Autoren und erste Zusagen von Institutionen zur verbindlichen Mitwir-
kung) weisen darauf hin, dass die eingeschlagene Strategie ermöglicht, das Projekt „Nach-
wachsende Rohstoffe in der Wikipedia“ zum Erfolg zu führen. 

Entscheidend für den Erfolg des Vorhabens wird auch sein, dass die bisherige konstruktive 
Einstellung der Wikipedia-Community zu Projekt erhalten bleibt und aufkommende Dis-
kussionen weiterhin transparent, fair und zeitnah geführt werden   

 

4 Entwicklungen mit Relevanz für das Vorhaben 

4.1 Qualitätsmanagement und Einbindung von Experten in 
der Wikipedia 

Da das FNR-Projekt in das offene System der Wikipedia eingebettet ist, ist es notwendig, 
die Entwicklungen im Qualitätsmanagement der Wikipedia zu beobachten und teilweise 
auch aktiv mitzugestalten. Auch für die im FNR-Projekt erarbeiteten Inhalte sind Initiati-
ven in der Wikipedia hin zu qualitativ hochwertigen Beiträgen mit belegbaren Informatio-
nen zu begrüßen. 

Die größte Stärke der Wikipedia - die freie Editierbarkeit - wird zugleich häufig als größte 
Schwäche angesehen. Kritiker werfen der Wikipedia mangelnde Zuverlässigkeit und einfa-
che Manipulierbarkeit sowie – berechtigterweise - eine große Heterogenität bezüglich der 
Artikelqualität vor. Viele der Inhalte werden als gut oder auch sehr gut bezeichnet und ge-
hen inhaltlich weit über das hinaus, was konventionelle Enzyklopädien oder auch Fachen-
zyklopädien bieten können. Ein Gros der Artikel ist im Rahmen der Enzyklopädie befrie-
digend oder hinreichend, dem Nutzer die zentralen Informationen zum Stichwort zu 
liefern. Ein nicht unerheblicher Teil ist jedoch inhaltlich auch mangelhaft und enthält of-
fensichtliche oder auch weniger offensichtliche Fehler und Lücken. Auch intern werden 
die Inhalte im Regelfall kritischer als von den meisten Nutzern betrachtet. Daher entwi-
ckelte die Autorenschaft eine Reihe von Werkzeugen und Initiativen, um eine möglichst 
hohe Qualität der Artikel zu erreichen und Verschlechterungen entgegenzuwirken - ein 
ambitioniertes Unterfangen bei einer täglich vierstelligen Anzahl neuer Artikel und Arti-
kelchen. 

Minütlich werden in der Wikipedia Artikel angelegt, erweitert, korrigiert, ergänzt, gekürzt 
oder auch kommentiert und diskutiert. Jeder einzelne dieser Edits ist eine potentielle Ver-
besserung am Artikelbestand, kann jedoch auch eine Verschlechterung oder gar eine vor-
sätzliche Störung („Vandalismus“) bedeuten. Überwacht werden diese Veränderungen von 
einer Vielzahl von Wikipedianern - so bezeichnen sich die Mitarbeiter der Wikipedia sel-
ber - über Listen der "letzten Änderungen" oder personalisierten Beobachtungslisten. Die 
Artikel, die für das FNR-Projekt wichtig sind, befinden sich auf den Beobachtungslisten 
des Projektteams sowie weiterer am Thema interessierter Autoren der Wikipedia. Auf die-
se Weise können Änderungen schnell gesehen und entsprechend reagiert werden. 

Ein Großteil der täglich etwa 2.000 Neuanlagen ist offensichtlich nicht brauchbar und wird 
bereits in der Eingangskontrolle gelöscht oder einer Löschdiskussion übergeben. Behalten 
werden aktuell täglich etwa 500 Artikel, die direkt in den aktiven Wikiprozess eingehen. 
Vandalismen werden rückgängig gemacht, kritische Änderungen kommentiert und positive 
Änderungen beibehalten; in besonders regelmäßig vandalisierten Fällen kommt es zudem 
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auch zu Seiten- und extrem selten zu Benutzersperren. Das Ergebnis der Wikipedia-
internen Verbesserung sollte im Idealfall immer ein vertrauenswürdiger und gut lesbar ge-
schriebener Artikel sein, der dem Leser alle Informationen liefert, die dieser erwartet. Eine 
sehr neue Initiative, die als "Gesichtete Versionen" bezeichnet wird, soll zudem neue Er-
gänzungen von unangemeldeten und neuen Benutzern so lang zurückhalten, bis diese 
durch einen etablierten Autor begutachtet wurden. 

Laienautoren und Experten-Unterstützung für verständliche und korrekte Artikel 
Die ersten Schritte zur Qualitätssicherung liegen bereits in der Erstellung der Artikel durch 
die Autoren. Viele Autoren eignen sich über die Arbeit in der Wikipedia zentrale Fertigkei-
ten der wissenschaftlichen Recherche und des Schreibens an. Im Regelfall stellt die Be-
schäftigung mit dem Text für den Autor selbst eine Erweiterung seines Wissens dar, nur in 
sehr seltenen Fällen steckt er bereits so tief in der Materie, dass der Inhalt ohne zusätzli-
chen Rechercheaufwand zu bewältigen ist. Auffällig dabei ist, dass nur sehr wenige Auto-
ren in Gebieten arbeiten, in denen sie Experten sind, ein weitaus größerer Teil beschäftigt 
sich vor allem mit Bereichen, die abseits ihres Arbeitsfeldes liegen und eher persönliche 
Interessen widerspiegeln. Unterstützt durch echte Experten ist das Resultat meistens ein 
gut lesbarer und verständlicher Text, wie ihn ein Fachwissenschaftler allein nur selten pro-
duzieren wird. In der Frühphase des FNR-Projektes erstellt das Projektteam vor allem 
Kurzartikel zu Nawaro-Themen und hofft auf einen Ausbau durch Experten oder 
Interessierte. Bei Einzelthemen und im weiteren Projektverlauf werden umfangreichere 
Artikel vom Projektteam erarbeitet. In jedem Fall werden zunächst als Kurzartikel erstellte 
Texte im Projektverlauf zur in der Lemmaliste vorgesehenen Ausführlichkeit erweitert. 

Lesenswerte und exzellente Artikel, Themenportale und –projekte, Schreibwettbewerb 
Durch ständigen Nachschliff werden die Arbeiten inhaltlich und didaktisch weiter verbes-
sert und über das Feedback von Laien und Experten immer weiter entwickelt. Schließlich 
werden die Artikel durch konstruktive Kritik und Zuspruch abgeschlossen und in diesem 
Endzustand beispielsweise zu einem lesenswert oder exzellenten Artikel gekürt. Lesens-
werte und Exzellente Wikipedia-Artikel werden durch ein inhaltlich gewichtetes Abstim-
mungssystem unter den Wikipedianern ermittelt. Das Projektteam des FNR-Projektes hat 
sich für eine Reihe von Themen das Ziel gesetzt, lesenwerte Artikel zu schaffen. Diese 
Stufe entspricht am ehesten den Zielen des Projektes und ist für viele Themen mit vertret-
barem Aufwand erreichbar. Bereits als lesenswert eingestuft sind die Artikel „Gemeiner 
Lein“, „Krambe“ und „Pappeln“, in näherer Zukunft wird dieser Schritt beispielsweise für 
die Artikel „Biogener Schmierstoff“, „Getreideverbrennung“, „Schäbe“, „Bioethanol“ und 
„Biokunststoff“ angestrebt.  

Den Weg zu diesem Abschluss ebnen Feedbacksysteme wie Themenportale und -projekte 
sowie ein separater Reviewbereich für besonders weit entwickelte Artikel. Themenportale, 
Redaktionen und so genannte Wiki-Projekte sichern auch die Qualität vieler Artikelfelder, 
indem sie ein Forum für den gemeinsamen Ausbau eines Themenbereichs bieten, ähnlich 
einer Fachredaktion konventioneller Buchverlage. Über Schreibwettbewerbe in halbjährli-
chem Abstand und ähnliche Aktionen wird der Schreibanreiz für Autoren zusätzlich er-
höht. 

Über die reine Website und Online-Enzyklopädie hinaus stehen Mitarbeiter der Wikipedia 
in stetem Kontakt mit Interessierten, Journalisten und Fachleuten und informieren über die 
Arbeit in der Wikipedia. Viele dieser Kontakte werden aus der Community heraus durch 
Einzelinitiativen geknüpft oder über Kontakte über das Team entwickelt, das die An-
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fragemails an die Wikipedia-Kontaktadresse bearbeitet.  

Externe Experten einbinden: Wikipedia Academy, FNR-Projekt 
Darüber hinaus werden Workshops, Kooperationen und Messeauftritte vom Wikimedia 
Deutschland e.V. auf nationaler und von der Wikimedia Foundation auf internationaler 
Ebene organisiert und unterstützt. Ein herausragendes Beispiel dieser Arbeit ist die seit 
mittlerweile drei Jahren stattfindende Wikipedia Academy, bei der Wikipedianer aktiv mit 
Wissenschaftlern in den Dialog treten. Nachdem diese 2006 erstmalig an der Universität 
Göttingen und im Folgejahr in Zusammenarbeit mit der Mainzer Akademie der Wissen-
schaften stattfand, konnte sie 2008 mit der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wis-
senschaften zum dritten Mal einen hochrangigen Partner finden und wurde mit dem 
Schwerpunkt Mathematik auch in das Programm des Jahres der Mathematik des Bundes-
ministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) eingebettet. Auch das FNR-Projekt 
"Nachwachsende Rohstoffe im Online-Lexikon Wikipedia" als internationales Pilotprojekt 
stärkt die bereits bestehenden Aktivitäten zur Einbindung externer Experten und deren 
Wissen in die Wikipedia. 

 

4.2 Zählung der Seitenaufrufe bestätigt 
Öffentlichkeitswirksamkeit 

Mit einem seit Februar 2008 im Internet zur Verfügung stehenden Programm12 kann die 
Anzahl der Seitenaufrufe für jeden Artikel der Wikipedia angezeigt und visualisiert wer-
den. Die Überprüfung einiger Nawaro-relevanter Stichworte mit dem genannten Tool er-
gab, dass zentrale Stichworte beeindruckend hohe Besucherzahlen aufweisen (häufig mehr 
als 10.000 Aufrufe/ Monat pro Artikel), Wikipedia also in Bezug auf die Nutzung tatsäch-
lich ein extrem hohes Potenzial aufweist. Selbst Artikel zu Spezialthemen werden meist 
mindestens 100-mal pro Monat aufgerufen. Im Folgenden eine Übersicht einiger Stichwor-
te zum Thema „Nachwachsende Rohstoffe“: 

                                                
 
12 Wikipedia article traffic statistics: http://stats.grok.se/ 


